
Beispiele aus unserem Therapieangebot

•  Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie (IMST)
•  Einstellungen und Anpassungen medikamentöser 

Schmerztherapie
•  Entzugsbehandlungen bei Übergebrauchs- 

Kopfschmerz
•  Nervenblockaden, auch mit Katheterverfahren
•  Infusionstherapie
•   Capsaicin-Pflaster Behandlung (Qutenza®)
•  Facettengelenksblockaden
•  Nervenwurzelblockaden
•  Botulinumtoxin A bei chronischer Migräne
•   Neuraltherapie
•  Symbioselenkung
•  TENS
•  Akupunktur
•   Aromatherapie
•  Traktionsbehandlungen, Hochfrequenz-Diathermie
•  Physiotherapie, Lymphdrainage
•  Entspannungsverfahren
•  Psychotherapeutische Behandlung
•   Biofeedback-Therapie

Wer sind wir?

Unser Team besteht aus Fachärzten, Psychologischen 
Psychotherapeuten und Physiotherapeuten sowie 
Gesundheits- und Kranken pflegern. Alle Behandler sind 
im Bereich chronische Schmerzen weitergebildet und 
qualifiziert.

Klinik Falkeneck
Schmerztherapie 
Hecksbergstraße 23-27
35619 Braunfels
Tel. 06442 - 302 5112
Fax 06442 - 302 5113
schmerztherapie.brf@lahn-dill-kliniken.de

Priv.-Doz. Dr. Hagen Maxeiner 
Chefarzt

Mögliche Behandlungsziele

•  Verbesserung der Lebensqualität
•   Entwicklung individueller Strategien im  

Umgang mit Schmerz
•  Verringerung der Schmerzmedikation
•   Verringerung der Schmerzstärke
•  Förderung von Eigenaktivität
•  Steigerung der körperlichen Beweglichkeit 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter. Stand: Oktober 2023

Für mehr Lebensqualität
Stationäre Schmerztherapie

www.lahn-dill-kliniken.de



Rückenschmerzen
•  Bandscheibenschäden
•   HWS-/LWS-Syndrom
•  Schmerz nach vorausgegangenen  

Operationen („failed back surgery“)

Kopfschmerzen
•  Migräne
•  Spannungs-Kopfschmerz
•  Medikamenteninduzierter Kopfschmerz  

(„Übergebrauchs-Kopfschmerz“)
•  Cluster-Kopfschmerz

Gesichtsschmerzen
•   Trigeminusneuralgie
•  Atypischer Gesichtsschmerz

Weitere Behandlungsschwerpunkte
•  Herpes zoster-Neuralgien  

(Schmerzen nach Gürtelrose)
•  Nervenschmerzen
•   Polyneuropathien
•  Interkostalneuralgien
•  Phantomschmerzen
•   CRPS (Morbus Sudeck)
•  Schmerzen bei Endometriose
•   Fibromyalgie-Syndrome
•  Somatoforme Schmerzstörungen
•   Schmerzen bei rheumatischen Erkrankungen

Sehr geehrte Patienten,

bei uns können alle Menschen behandelt werden, die unter 
chronischen Schmerzen leiden.

Wir achten besonders darauf, die Therapie auf die indivi-
duelle Konstellation sowie die individuellen Bedürfnisse 
abzustimmen und ein spezifisches Behandlungsangebot 
zu machen. Unsere Therapie basiert auf wissenschaftlichen 
Grundlagen und Erkenntnissen der modernen Schmerz-
medizin sowie auf langjährigen Erfahrungen. Wir nutzen 
Verfahren der klassischen Medizin ebenso wie Verfahren 
der „sanften Medizin“. 

Wir arbeiten fachübergreifend im Team zusammen, um 
unseren Patienten die  bestmögliche Behandlung anbieten 
zu können. Wir legen großen Wert auf die Zusammenarbeit 
mit Haus- und Fachärzten, denn nur so kann langfristig eine 
erfolgreiche Behandlung sicher gestellt werden. Die  
Behandlung Ihrer Schmerzen endet nicht mit der  
stationären Entlassung.

Sie sollen aus der Behandlung etwas mitnehmen, was Sie 
in Ihrem Alltag  einsetzen können. Eine weitere ambulante 
Betreuung ist gewährleistet.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Team der Schmerztherapie Falkeneck

Unser Behandlungsspektrum:

Wir behandeln alle Arten chronischer Schmerzen bei  
Erwachsenen. Typische Krankheitsbilder sind:

www.lahn-dill-kliniken.de

Wie werden Sie bei uns Patient?

Wichtige Voruntersuchungen hinsichtlich der Ursache Ihrer 
Schmerzen sollten bereits durchgeführt worden sein. Nur 
so ist eine zeitnahe, zielgerichtete Therapie möglich. 

Sofern Ihr Haus- oder Facharzt eine stationäre Schmerzbe-
handlung für erforderlich hält, kann er – eventuell mit Ihnen 
zusammen – unser Anmeldeformular ausfüllen. Sie finden 
es im Download-Bereich auf unserer Homepage ( www.lahn-
dill-kliniken.de). Anschließend schicken Sie uns das Formular 
zusammen mit Kopien der wichtigsten, schmerzrelevanten 
Vorbefunde per Post oder per Fax, damit wir uns ein Bild von 
Ihrer Erkrankung machen können. Wir werden die Unterla-
gen sorgfältig durchsehen und uns dann bei Ihnen melden, 
um das weitere Vorgehen zu besprechen. Bitte denken Sie 
unbedingt an die Angabe einer Telefonnummer, damit wir 
Sie auch erreichen können. Ganz wichtig ist: Bitte senden 
Sie uns keine Originalbefunde und auch keine CDs.

Wir kontaktieren Sie zeitnah, um einen stationären Aufnah-
metermin zu vereinbaren. Hierbei erklären wir Ihnen auch, 
wie ein stationärer Aufenthalt abläuft und was Sie hierfür 
noch benötigen.

In manchen Fällen kann es sein, dass wir zunächst eine ambu-
lante Vorstellung vorschlagen. Auch in diesem Fall werden wir 
auf Sie zukommen, um das weitere Vorgehen zu besprechen.

Zum Anmelde-
formular

Zu unserer 
Homepage


